
 

 

Gardasee-Rundfahrt: Eine traumhafte 
Reise entlang sonnenverwöhnter Ufer 
(318 km 5:33 h Fahrtzeit) 

Die Reise beginnt am Infopoint der 
Ferienregion Castelfeder in Auer. Von 
dort aus machen wir uns auf den Weg 
zur Autobahn und nehmen die Ausfahrt 
Rovereto-Süd. Die Fahrt durch das 
malerische Etschtal führt uns vorbei an 
endlosen Obst- und Weingärten, 
begleitet von den sanften Windungen 
des Flusses Etsch. Links taucht die 
beeindruckende Stadt Trient (Trento) 
auf, gefolgt von Rovereto, berühmt für 
die majestätische „Friedensglocke“. 
Von der Ausfahrt Rovereto-Süd führt 
unsere Route westwärts an Mori vorbei hinauf zum "Passo San Giovanni" auf 287 Metern 
Höhe. Von dort aus eröffnet sich uns ein atemberaubender Fernblick auf den Gardasee, 
während die Straße sich hinab nach Torbole schlängelt. Olivenbäume und Zypressen 
verleihen der Umgebung ein mediterranes Flair. Die Fahrt entlang des Ostufers des 
Gardasees verspricht uns puren Genuss mit atemberaubenden Aussichten. Das beschauliche 
Malcesine beeindruckt als lebendiges Städtchen mit einem historischen Ortskern und der 
imposanten Skaligerburg, die majestätisch auf einem Felsbrocken thront. Weiter südwärts 
befindet sich das charmante Städtchen Garda in einer malerischen See Bucht. Vorbei an 
Bardolino erreichen wir schließlich die ehemalige Festungsstadt Peschiera am Südufer des 
Sees. Weiter geht es nach Desenzano, vorher empfiehlt sich jedoch ein Abstecher ins 
bezaubernde mittelalterliche Sirmione mit seiner imposanten Skaligerburg. Dort können wir 
die Grotten und Thermalbäder des Catull, römische Villen sowie die Kirche San Pietro di 
Marvino aus dem 8. Jahrhundert mit Fresken aus dem 12.-16. Jahrhundert und die Kirche 
Santa Maria Maggiore aus dem 15. Jahrhundert mit beeindruckenden Holzschnitzereien, 
Fresken und einem Altar aus Marmor bewundern. Unsere Route führt weiter über das belebte 
Desenzano und etwas abseits vom See gelangen wir zu den berühmten Juwelen des 
Gardasees – Salò und Gardone. Die Fahrt entlang des westlichen Ufers nach Norden 
verspricht bezaubernde Ausblicke. Maderno lädt in einer malerischen Seebucht zum 
Verweilen ein. Durch zahlreiche Tunnel erreichen wir schließlich Limone, einen der 

Tagesreisen 

Pexels Mikhail Nilov 



 

 

entzückendsten kleinen Orte am See. Es verzaubert mit seinem malerischen Charme, 
idyllischen Gassen und einer atemberaubenden Kulisse aus Zitronenhainen, die dem Ort eine 
einzigartige Atmosphäre verleihen. Nicht mehr weit ist es bis Riva, der sehenswerten Stadt 
an der nordwestlichen Ecke des tiefblauen Gardasees. Von Riva aus sind es nur noch wenige 
Meter bis nach Torbole, wo sich die Rundfahrt um den See schließt. Für die Rückfahrt 
empfiehlt es sich, denselben Weg zu wählen wie für die Hinreise, um die Erinnerungen an 
diese unvergessliche Reise zu bewahren. 

 

Hier klicken um die Google Maps Route zu erhalten 


